Universitat zu Koln

Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit

Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):

Studienfacher: Verbund Medienkulturwissenschaft / Medienmanagement und -6konomie

Studienabschluss: Master

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:

Englisches Seminar |
Gastuniversitdt/Stadt:  Universidad de Zaragoza
Institut Gastuniversitit: Facultad de Filosofia y Letras

Zeitraum: Wintersemester & Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O

von 1/9/23 - 30/1/24

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

... an der Gastuniversitat:

Gab es eine zentrale Stelle fuir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
Eugenia Soria Moneva
Relaciones Internacionales
Facultad de Filosofia y Letras
reinflo@unizar.es

Organisation bei Ankunft und vor Abreise. Gegenzeichnung Transcript of Records.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Ja, die Einladung dazu wird einem vom Oficina de las Relaciones Internationales zugesendet. In unserem Fall fa
Verantstaltung in der Facultad Education statt und wurde ausschlief3lich fir Erasmus Studierende organisiert. An:
werden 1-2 Termine bei dem Oficina de las Relaciones Internationales fiir die auslandischen Studierenden einge
aber auch noch viel Eigenorganisation und -recherche notwendig, da das Oficina oft im Zeitstress ist und Ruickfrs

immer ausfiihrlich beantwortet.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
Eugenia Soria Moneva (siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?

Am Anfang und Ende des Aufenthalts. Leider ist Frau Moneva oft im Stress und hat nur wenig Zeit. Sie unterstit:
soweit es innerhalb der birokratischen Hiirden méglich ist, bei komplexeren Fallen ist allerdings auch viel Eigenit
notwendig, da sie hier nicht immer jede Frage beantwortet, oft nicht bereit ist, englisch zu sprechen und regelmaf
ihren engen Zeitplan hinweist. Wenn alles glatt 1auft berat Frau Moneva allerdings recht herzlich.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?

Die Dozierenden sind sehr zuvorkommend und schatzen Engagement. Bemuiiht man sich im Kurs, so wird dies
wahrgenommen und die Dozierenden helfen auch tber Fragen zu ihren Kursinhalten hinaus gerne. Es wird auch
schnell geantwortet und es werden Lésungen ohne grof3e Birokratie gefunden.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Nein, es wird aber mindestens das Spanischlevel B1 empfohlen und persdnlich empfhehle ich - soweit spanischs
Facher belegt werden - eher ein sicheres B2-Level. Jedoch sind die Dozierenden bei schriftlichen Arbeiten auch
diese in englischer Sprache entgegenzunehmen, was wiederum nicht fur Vortrége gilt, die i.d.R. in spanisch abge
werden mussen.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

Es missen ein paar Unterschriften eingeholt werden. Insbesondere das Learning Agreement kann nochmal etwe
Anspruch nehmen, da man fir dieses 1-2x in das Oficina de los Relaciones Internationales muss und je nach St
zudem eine Unterschrift des Fachkoordinators bendtigt oder wie in meinem (Sonder)Fall fur jedes Fach eine eige
Unterschrift eines Koordinators, deren Namen ich selbststandig herausfinden musste. Fir Bacherlor-Studierende
English Studies ist es sehr wichtig, alle E-Mails zu lesen, die ihnen vor dem Aufenthalt von der Uni Zaragoza zug
werden, da es hier einen Facherwahlbogen gibt, der vorher ausgefillt werden muss. Sonst kann es, wie im Falle
Kommolitonen, zu Problemen bei der Facherauswahl kommen.

Dazu muss jedoch gesagt werden, dass es auch einige Kommoliton:innen gab, bei denen das '‘Onboarding’ kom|
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... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

Sehr gut. Es gab von der Fakultdt und meinem Institut sehr gute Beratungsverantstaltungen und ich habe mich g
vorbereitet gefiihlt



Wie verliefen die Formalititen im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?

a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Auslandsbaftg habe ich nicht beantragt. Versicherungsschutz etc. muss selbststandig geklart werden, soweit ma
vorher allerdings einmal eine ToDo-Liste erstellt, kann das alles gut und ohne zu groRen Aufwand vor dem
Auslandsaufenthalt abgearbeitet werden. Allerdings habe ich von Kommoliton:innen gehdrt, dass es gerade beir
Auslandsbafdg teils Probleme mit Birokratie, Richtlinien, Fristen und Auszahlungen gab.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Wie oben bereits ausfiihrlicher beschrieben, ist im Falle der Facultad de Filosophia y Letras etwas Eigeninitiative
und -organisation notwendig, da man nicht immer individuell und rechtzeitig durch alle Formalien gelotst wird. Es
empfiehlt sich insbeondere die Webseite der Universitéat (insb. die Webseites fiir 'Incomings' und die Module bzw
Studiengénge) gut zu studieren, sodass man eine eigene Ubersicht tiber die wichtigsten Dokumente und Informa
erhalt.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Hier verlief alles sehr gut. Auch bei der Uni KdIn gibt es vom Institut und von der Fakultat (gut strukturierte)
Informationen auf den Webseiten, die sehr hilfreich sind. Zudem waren die Ansprechpartner:innen immer sehr hil
und konnten gute Auskinfte geben.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?

Hoch beim Master (bezogen auf die Erwartungen innerhalb der Facher und die individuelle Férderung und
Schwerpunktsetzungen).

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Nein, ich wollte auch in der Facultad de Sciencias Kurse belegen, dies war nicht méglich. Innerhalb der eigenen |
geht das in Sonderfallen aber tGber die Institutsebene hinaus.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Jain. Ich hatte einige Facher von einer anderen Fakultat gewahlt, das ging nicht, alle FAcher meines letzten LA-E
konnte ich jedoch belegen. Den Stundenplan habe ich somit selbststandig mithilfe der Webseite geplant.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr

eingestuft?
Nein.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Nur von der Uni KdIn. Ich musste mindestens 20CP belegen. Wie viele ich am Ende erbringen musste wurde nicl
eine Richtlinie vorgegeben.

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?
Es gibt viele gunstige Cafés rund um die Uni und eine kleine Kantine. Die Uni liegt gut mit der StralRenbahn und ¢
Fahrrad erreichbar.

Wie war das Zahlenverhaltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der

Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?

Im Master gibt es sehr kleine Kurse mit 3-6 Studierenden, aber auch gréRere mit ca. 30 Studierenden, das hangt
ab.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

Es gibt viele guinstige Cafés rund um die Uni und eine kleine Kantine. Die Uni liegt gut mit der StraRenbahn und ¢
Fahrrad erreichbar.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der

Wohnungssuche helfen?
Ehemalige Erasmusstudierende kontaktiert. Dadurch wurde ich in Whatsapp-Gruppen eingeladen von den
Erasmusorganisationen vor Ort. Hier nach einer Wohnung gefragt und verschiedenene Angebote und Informatior
erhalten.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?
4-5 Monate vor Erasmusbeginn, es geht aber auch kurzfristiger.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?

Kleines Zimmer mit ca. 9gm. Die Lage war optimal in der Altstadt (kann ich sehr empfehlen!). Die Wohnung war i
akzeptablen, wenn auch nicht optimalen Zustand und ich habe 320€ im Monat gezabhlt.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir

deine Nachfolger innen?

Gut. Es gibt einige Wohnungen mit Vermietern, die auch explizit nach Erasmusstudierenden suchen. Die Zimmer
nicht zu teuer.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Ja, aber habe ich nicht wirklich genutzt.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?

Insbeondere die Freiwilligen-Organisation ISA (International Students' Assosiation) bietet ein tolles Programm an
vielen giinstigen Tagesreisen. Es gibt auch profitorientierte Organisationen wie Happy Erasmus, die insbesonder
Abendaktivitaten wie Barcrawls und Clubbesuche organisieren.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 0,5€
... ein Bier: 2€

... eine Mahlzeit in der Mensa: -
Sonstiges:

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?

Ja, ich habe remote fir einen Arbeitgeber in Deutschland gearbeitet. Mehr als 10h/w wiirde ich aber nicht empfef
bei den Studienfachern viele Abgaben innerhalb des Semesters gibt.

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:

Ja, ich habe remote fir einen Arbeitgeber in Deutschland gearbeitet. Mehr als 10h/w wirde ich aber nicht empfef
bei den Studienféachern viele Abgaben innerhalb des Semesters gibt.



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfillen falls

zutreffend!)

4.1 Planung:
Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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	Studienfächer: Verbund Medienkulturwissenschaft / Medienmanagement und -ökonomie
	Studienabschluss: Master
	Institut Gastuniversität: Facultad de Filosofía y Letras
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	Name: 
	Zentrale Stelle?: Eugenia Soria Moneva

Relaciones Internacionales

Facultad de Filosofía y Letras

reinfilo@unizar.es



Organisation bei Ankunft und vor Abreise. Gegenzeichnung Transcript of Records.
	Institut: [Englisches Seminar I]
	Kontaktperson: Eugenia Soria Moneva
	Einführungsveranstaltungen?: Ja, die Einladung dazu wird einem vom Oficina de las Relaciones Internationales zugesendet. In unserem Fall fand die Verantstaltung in der Facultad Education statt und wurde ausschließlich für Erasmus Studierende organisiert. Ansonsten werden 1-2 Termine bei dem Oficina de las Relaciones Internationales für die ausländischen Studierenden eingestellt, es ist aber auch noch viel Eigenorganisation und -recherche notwendig, da das Oficina oft im Zeitstress ist und Rückfragen nicht immer ausführlich beantwortet.
	Zuständigkeit: Am Anfang und Ende des Aufenthalts. Leider ist Frau Moneva oft im Stress und hat nur wenig Zeit. Sie unterstützt gerne, soweit es innerhalb der bürokratischen Hürden möglich ist, bei komplexeren Fällen ist allerdings auch viel Eigeninitiative notwendig, da sie hier nicht immer jede Frage beantwortet, oft nicht bereit ist, englisch zu sprechen und regelmäßig auf ihren engen Zeitplan hinweist. Wenn alles glatt läuft berät Frau Moneva allerdings recht herzlich.
	Gastuniversität/Stadt: Universidad de Zaragoza
	Sprachnachweis: Nein, es wird aber mindestens das Spanischlevel B1 empfohlen und persönlich empfhehle ich - soweit spanischsprachige Fächer belegt werden - eher ein sicheres B2-Level. Jedoch sind die Dozierenden bei schriftlichen Arbeiten auch oft bereit, diese in englischer Sprache entgegenzunehmen, was wiederum nicht für Vorträge gilt, die i.d.R. in spanisch abgehalten werden müssen.
	Organisatorische Aufgaben: Es müssen ein paar Unterschriften eingeholt werden. Insbesondere das Learning Agreement kann nochmal etwas Zeit in Anspruch nehmen, da man für dieses 1-2x in das Oficina de los Relaciones Internationales muss und je nach Studiengang zudem eine Unterschrift des Fachkoordinators benötigt oder wie in meinem (Sonder)Fall für jedes Fach eine eigene Unterschrift eines Koordinators, deren Namen ich selbstständig herausfinden musste. Für Bacherlor-Studierende der English Studies ist es sehr wichtig, alle E-Mails zu lesen, die ihnen vor dem Aufenthalt von der Uni Zaragoza zugesendet werden, da es hier einen Fächerwahlbogen gibt, der vorher ausgefüllt werden muss. Sonst kann es, wie im Falle eines Kommolitonen, zu Problemen bei der Fächerauswahl kommen. 

Dazu muss jedoch gesagt werden, dass es auch einige Kommoliton:innen gab, bei denen das 'Onboarding' komplikations- und chaosfreier abgelaufen ist. Man sollte sich zudem nicht entmutigen lassen, da die Organisation besser wird, sobald die Fächer gestartet sind. Mit Klausurbelegung und -vorbereitungen gab es zum Beispiel keine Probleme.
	Kommunikation Dozierende: Die Dozierenden sind sehr zuvorkommend und schätzen Engagement. Bemüht man sich im Kurs, so wird dies wahrgenommen und die Dozierenden helfen auch über Fragen zu ihren Kursinhalten hinaus gerne. Es wird auch immer schnell geantwortet und es werden Lösungen ohne große Bürokratie gefunden.
	Beratung ZIB: Sehr gut. Es gab von der Fakultät und meinem Institut sehr gute Beratungsverantstaltungen und ich habe mich gut vorbereitet gefühlt
	deutsche Institutionen: Auslandsbafög habe ich nicht beantragt. Versicherungsschutz etc. muss selbstständig geklärt werden, soweit man sich hier vorher allerdings einmal eine ToDo-Liste erstellt, kann das alles gut und ohne zu großen Aufwand vor dem Auslandsaufenthalt abgearbeitet werden. Allerdings habe ich von Kommoliton:innen gehört, dass es gerade beim Auslandsbafög teils Probleme mit Bürokratie, Richtlinien, Fristen und Auszahlungen gab.
	Gastuni: Wie oben bereits ausführlicher beschrieben, ist im Falle der Facultad de Filosophía y Letras etwas Eigeninitiative und -organisation notwendig, da man nicht immer individuell und rechtzeitig durch alle Formalien gelotst wird. Es empfiehlt sich insbeondere die Webseite der Universität (insb. die Webseites für 'Incomings' und die Module bzw. Studiengänge) gut zu studieren, sodass man eine eigene Übersicht über die wichtigsten Dokumente und Informationen erhält.
	Uni Köln: Hier verlief alles sehr gut. Auch bei der Uni Köln gibt es vom Institut und von der Fakultät (gut strukturierte) Informationen auf den Webseiten, die sehr hilfreich sind. Zudem waren die Ansprechpartner:innen immer sehr hilfsbereits und konnten gute Auskünfte geben.
	akademisches Niveau: Hoch beim Master (bezogen auf die Erwartungen innerhalb der Fächer und die individuelle Förderung und Schwerpunktsetzungen).
	Kurswahl: Nein, ich wollte auch in der Facultad de Sciencias Kurse belegen, dies war nicht möglich. Innerhalb der eigenen Fakultät geht das in Sonderfällen aber über die Institutsebene hinaus.
	Vorgaben_Kurswahl: Nur von der Uni Köln. Ich musste mindestens 20CP belegen. Wie viele ich am Ende erbringen musste wurde nicht durch eine Richtlinie vorgegeben.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Im Master gibt es sehr kleine Kurse mit 3-6 Studierenden, aber auch größere mit ca. 30 Studierenden, das hängt vom Fach ab.
	Verhältnis_Dozierende: Es gibt viele günstige Cafés rund um die Uni und eine kleine Kantine. Die Uni liegt gut mit der Straßenbahn und dem Fahrrad erreichbar.
	Wohnungssuche: Ehemalige Erasmusstudierende kontaktiert. Dadurch wurde ich in Whatsapp-Gruppen eingeladen von den Erasmusorganisationen vor Ort. Hier nach einer Wohnung gefragt und verschiedenene Angebote und Informationen erhalten.
	Überbrückung: 4-5 Monate vor Erasmusbeginn, es geht aber auch kurzfristiger.
	Wohnung: Kleines Zimmer mit ca. 9qm. Die Lage war optimal in der Altstadt (kann ich sehr empfehlen!). Die Wohnung war in einem akzeptablen, wenn auch nicht optimalen Zustand und ich habe 320€ im Monat gezahlt.
	Wohnsituation: Gut. Es gibt einige Wohnungen mit Vermietern, die auch explizit nach Erasmusstudierenden suchen. Die Zimmer sind nicht zu teuer.
	Freizeitangebote_Uni: Ja, aber habe ich nicht wirklich genutzt.
	Freizeitangebote_extern: Insbeondere die Freiwilligen-Organisation ISA (International Students' Assosiation) bietet ein tolles Programm an mit vielen günstigen Tagesreisen. Es gibt auch profitorientierte Organisationen wie Happy Erasmus, die insbesondere viele Abendaktivitäten wie Barcrawls und Clubbesuche organisieren.
	Einstufungstest: Nein.
	Lehrveranstaltungen_LA: Jain. Ich hatte einige Fächer von einer anderen Fakultät gewählt, das ging nicht, alle Fächer meines letzten LA-Entwurfs konnte ich jedoch belegen. Den Stundenplan habe ich somit selbstständig mithilfe der Webseite geplant.
	Mensa: -
	Bier: 2€
	Bus/Bahn: 0,5€
	Sonstiges: 
	Job: Ja, ich habe remote für einen Arbeitgeber in Deutschland gearbeitet. Mehr als 10h/w würde ich aber nicht empfehlen, da es bei den Studienfächern viele Abgaben innerhalb des Semesters gibt.
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
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